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Steuerliche Maßnahmen

Rettungsschirm
Bereits laufende Maßnahmen
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Hilfen für Kleinunternehmer, Selbständige, Gründer und Kulturschaffende

Rettungsschirm
Haushalterische Maßnahmen in Nordrhein-Westfalen
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Liquiditätssicherung (Finanzierung)

Für die Überbrückung von Liquiditätsengpässen stehen den Unternehmen in Nordrhein-Westfalen ver-
schiedene öffentliche Finanzierungsangebote zur Verfügung. Beispielsweise hat die NRW.BANK die
Bedingungen ihres Universalkredits attraktiver gestaltet und übernimmt nun bereits ab dem 1. Euro

bis zu 80% (statt bisher 50%) des Risikos.
Kredite zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen können durch die Bürgschaftsbank NRW (bis 2,5

Mio. Euro) und das Landesbürgschaftsprogramm (ab 2,5 Mio. Euro, auch Großunternehmen) besichert wer-
den. Der Bürgschaftsrahmen wird massiv ausgeweitet – sowohl für das Landesbürgschaftsprogramm als
auch für die Bürgschaftsbank NRW, sobald die EU-Kommission dies zulässt. Die Verbürgungsquote wird
von 80 Prozent auf 90 Prozent erhöht, sobald die notwendigen europäischen Rahmenbedingungen in Kraft
treten.

Die Bürgschaftsbank ermöglicht eine 72-Stunden-Expressbürgschaft (bis 250.000 Euro), beim Landes-
bürgschaftsprogramm wird eine Bearbeitung innerhalb einer Woche angestrebt. Auf den jeweiligen Inter-
netseiten finden Sie weiterführende Informationen sowie Ansprechpartner.

Kleine Unternehmen und Existenzgründer habe die Möglichkeit, aus dem Mikromezzaninfonds Beteili-
gungskapital von bis zu 75.000 Euro direkt bei der Kapitalbeteiligungsgesellschaft (KBG) in Neuss zu be-
antragen. Sicherheiten sind hierfür vom Unternehmen nicht zu stellen Das führt nicht nur zur sofortigen
Liquiditätsstärkung, sondern verbessert auch das Rating des Unternehmens und damit seine Kreditwür-
digkeit. Hier finden Sie weitere Informationen zum Mikromezzaninfonds.

Sollten Sie sich nicht sicher sein oder allgemeine Informationen benötigen, hilft Ihnen die landeseigene
Förderbank NRW.BANK gerne weiter:

NRW.BANK-Service-Center: 0211 91741 4800

Die Förderberater der NRW.BANK informieren und beraten individuell und diskret über die Förderin-
strumente des Landes. Wichtig ist, sich so früh wie möglich zu melden, um gezielt und rechtzeitig alle Mög-
lichkeiten auszuloten.

Bei notwendigen Überbrückungsfinanzierungen sollte zudem zeitnah das Gespräch mit der Hausbank
gesucht werden, denn die Vergabe von Bürgschaften, Haftungsfreistellungen und günstigen Krediten er-
fordert immer die Begleitung durch eine Hausbank.

Mit einer Soforthilfe in Höhe von zunächst fünf Millionen Euro unterstützt die Landesregierung frei-
schaffende, professionelle Künstlerinnen und Künstler, die durch die Absage von Engagements in finan-
zielle Engpässe geraten. Sie erhalten eine existenzsichernde Einmalzahlung in Höhe von bis zu 2.000 Eu-
ro. Die Soforthilfe kann mittels eines einfachen Formulars bei den zuständigen Bezirksregierungen bean-
tragt werden und muss später nicht zurückgezahlt werden. Weitere Informationen sowie das
Antragsformular finden Sie unter https://www.mkw.nrw/Informationen_Corona-Virus.

Zur konkreten Ausgestaltung einer finanziellen Unterstützung für die Weiterbildungslandschaft befindet
sich das Ministerium für Kultur und Wissenschaft derzeit in Gesprächen innerhalb der Landesregierung
und mit den Bezirksregierungen.                                                                                                                      n
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Liquiditätssicherung (steuerliche Maßnahmen)

Die Finanzverwaltung NRW kommt betroffenen Unternehmen auf Antrag mit Steuerstundungen und
der Herabsetzung von Vorauszahlungen entgegen und nutzt ihren Ermessensspielraum zu Gunsten
der Steuerpflichtigen weitestmöglich aus. Sollten Sie als Unternehmen oder Freiberufler davon Ge-

brauch machen wollen, wenden Sie sich bitte an das für Sie zuständige Finanzamt bzw. machen von
dem Antragsformular Gebrauch. Weitere Informationen und das Formular finden Sie bei der Finanzver-
waltung NRW.

Zwischen Bund und Ländern (u.a. im Rahmen des Katastrophenerlasses) haben wir wichtige Sofort-
maßnahmen abgestimmt, die ab sofort in Kraft treten und bis 31.12.2020 gelten:

• Zinslose Stundung der fälligen oder fällig werdenden Steuern (Einkommen- / Körperschaft- & Um-
satzsteuer)

• Absenkung der Steuervorauszahlungen bei Einkommen- / Körperschaftsteuer sowie (über gleichlau-
tenden Ländererlass) auch bei Gewerbesteuer (nachträgliche Herabsetzung ist bei vernünftiger Be-
gründung möglich)

• Aussetzung von Vollstreckungsmaßnahmen einschließlich Erlass von Säumniszuschlägen
Hier finden Sie das Antragsformular für die steuerlichen Sofortmaßnahmen und weitere Informationen.

Auf dringende Bitte der Unternehmen gehen wir in Nordrhein-Westfalen noch über die zuvor genannten
steuerlichen Maßnahmen hinaus und setzen Sondervorauszahlungen für Dauerfristverlängerungen bei der
Umsatzsteuer für krisenbetroffene Unternehmen auf null. Damit stellen wir den Unternehmen auf Antrag
Mittel im Umfang von mehr als vier Mrd. EUR sofort zur Verfügung, die liquiditätsverstärkend wirken.      n
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Kurzarbeitergeld I

Um den mit der Ausbreitung des Corona-Virus verbundenen Herausforderungen für die Wirtschaft und den Arbeitsmarkt
wirksam entgegenzutreten, hat die Bundesregierung am 10. März 2020 den Entwurf eines Gesetzes zur Förderung der
beruflichen Weiterbildung im Strukturwandel und zur Weiterentwicklung der Ausbildungsförderung (Arbeit-von-morgen-

Gesetz) beschlossen. Der Gesetzentwurf wurde schon am 13. März verabschiedet und vom Bundespräsidenten unterzeichnet.
Es soll im April 2020 in Kraft treten zunächst bis Ende 2020 gelten.

Konkret sieht das neue Gesetz folgende Maßnahmen vor:
• Wenn auf Grund schwieriger wirtschaftlicher Entwicklungen Aufträge ausbleiben, kann ein BetriebKurzarbeit anmelden,

wenn mindestens 10 Prozent der Beschäftigten vom Arbeitsausfall betroffen sein könnten. Diese Schwelle liegt bisher
bei 30 Prozent der Belegschaft.

• Auf den Aufbau negativer Arbeitszeitsalden vor Zahlung des Kurzarbeitergeldes soll vollständig oder teilweise verzichtet
werden können. Das geltende Recht verlangt, dass in Betrieben, in denen Vereinbarungen zu Arbeitszeitschwankungen
genutzt werden, diese auch zur Vermeidung von Kurzarbeit eingesetzt und ins Minus gefahren werden.

• Auch Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer können künftig Kurzarbeitergeld beziehen.
• Die Sozialversicherungsbeiträge, die Arbeitgeber normalerweise für ihre Beschäftigten zahlen müssen, soll die Bundes-

agentur für Arbeit künftig vollständig erstatten. Damit soll ein Anreiz geschaffen werden, Zeiten der Kurzarbeit stärker
für die Weiterbildung der Beschäftigten zu nutzen.

Gleichzeitig will das Bundesfinanzministerium eine Reihe von steuerpolitischen Maßnahmen auf den Weg bringen, um die
Liquidität bei Unternehmen zu verbessern.

Den Finanzbehörden soll die Gewährung von Stundungen von Steuerschulden erleichtert werden.
• Bei Unternehmen, die unmittelbar vom Corona-Virus betroffen sind, soll bis Ende des Jahres 2020 auf Vollstreckungs-

maßnahmen und Säumniszuschläge verzichtet werden.
• Die Voraussetzungen, um Vorauszahlungen von Steuerpflichtigen anzupassen, sollen erleichtert werden.
Das Ministerium habe die hierfür erforderliche Abstimmung mit den Ländern eingeleitet. Zudem wurde ein unbegrenztes

Kreditprogramm für Unternehmen angekündigt.                                                                                                                              n

Autor: StB Marcel Spliethove, 42287 Wuppertal, Heinz-Fangman-Straße 4, Tel.: 0202-250600, E-Mail: info@spliethove.de, www.spliethove.de

Kurzarbeitergeld II
Erleiden Firmen in Deutschland durch die Folgen von Corona Auftragsengpässe, ist dafür ein Ausgleich über Kurzarbeitergeld

(KUG) möglich. 
Ein aufgrund oder in Folge des Corona-Virus und/oder der damit verbundenen Sicherheitsmaßnahmen eingetretener Ar-

beitsausfall beruht im Regelfall auf einem unabwendbaren Ereignis oder auf wirtschaftlichen Gründen im Sinne des Paragra-
phen 96 Abs. 1 Nr. 1 SGB III. Ein Ausgleich des Arbeitsausfalls mit Hilfe des konjunkturellen Kurzarbeitergeldes ist damit grund-
sätzlich möglich.

Am 13. März 2020 haben Bundestag und Bundesrat angesichts der Corona-Krise eine umfangreiche Anpassung des Kurz-
arbeitergeldes beschlossen, darunter beispielsweise die Absenkung des Anteils der Beschäftigten eines Betriebs, die von Ent-
geltausfall mindestens betroffen sein müssen, auf 10 Prozent oder die je nach Fall vollständige oder teilweise Erstattung der
von den Arbeitgebern allein zu tragenden Beiträge zur Sozialversicherung für die von Kurzarbeit betroffenen Beschäftigten.

Die Erleichterungen werden rückwirkend zum 1. März in Kraft treten und auch rückwirkend ausgezahlt. Diese Anpassung
des Kurzarbeitergeldes ist bis zum 31. Dezember 2021 befristet.

Wichtig ist, dass Betriebe und Unternehmen im Bedarfsfall bei ihrer zuständigen Agentur für Arbeit Kurzarbeit anzeigen.
Informationen zum Kurzarbeitergeld                                                                                                                                                      n

Servicehotline für Arbeitgeber:  0800 45555 20
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Sollte wegen des Corona-Virus für Beschäftigte eine Quarantäne angeordnet worden sein, können Arbeitgeber für Arbeitnehmer
bzw. Selbständige eine Entschädigung des Verdienstausfalls beantragen. Zuständig in Nordrhein-Westfalen sind der Land-
schaftsverband Rheinland (Regierungsbezirke Köln und Düsseldorf) und der Landschaftsverband Westfalen Lippe (Regierungs-

bezirke Arnsberg, Detmold und Münster). Insbesondere auf der Seite des Landschaftsverbandes Rheinland finden Sie umfangreiche In-
formationen zur Entschädigung des Verdienstausfalls.
Kein Verdienstausfall wird gewährt wegen Umsatzeinbußen infolge von Betriebs- und Schulschließungen oder Absagen von Veranstal-
tungen. n

Kontakt zum Landschaftsverband Rheinland Kontakt zum Landschaftsverband Westfalen-Lippe
LVR-Servicenummer: 0221 809-5444 Herr Tölle: 0251 591-8218, Frau Volks: 0251 591-8411, Herr Konopka: 0251 591-813

Entschädigung für Personalkosten bei von
Quarantäne betroffenen Beschäftigten

SUngeachtet der aktuellen Sorgen wegen der Ausbreitung des Corona-Virus steht die Wirtschaft unseres Landes vor großen struk-
turellen Herausforderungen. Dies sollte bei aller Sorge nicht aus den Augen verloren und für die Zukunft in Angriff genommen
werden.

Für die Bewältigung dieser Aufgaben, wie Digitalisierung, Mobilitätswende, Einsatz von KI, stehen Förderangebote des Landes zur
Verfügung.

Informationen zur Unterstützung beispielsweise von Digitalisierungsvorhaben finden Sie hier.
Auch hier berät die NRW.BANK umfassend und individuell über die Angebote, die nordrhein-westfälischen Unternehmen zur Verfü-

gung stehen.
Die Wiederaufnahme des Programms Mittelstand.Innovativ! befindet sich in der unmittelbaren Vorbereitung. Informationen dazu

werden folgen, wenn das Programm wieder zur Verfügung steht. n

Finanzierung von Investitionen und Innovationen

17Mittelstand Digital

CORONAVIRUS-INFORMATIONEN



Wichtige Kontakte und Ansprechpartner
• Wirtschaftsministerium NRW: 0211/61772-555 (täglich, auch am Wochenende, 8-18 Uhr)
• Land Nordrhein-Westfalen Coronavirus Bürgertelefon: 0211 9119-1001 (Mo-Fr, 7-20 Uhr/ Sa-So, 10-18 Uhr)
Aktuelle gebündelte Informationen der gesamten Landesregierung sowie Fragen und Antworten finden Sie unter:
www.land.nrw/corona

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW
Erlasse des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales Nordrhein-Westfalen
Die relevanten Erlasse zur Bekämpfung der Corona-Pandemie finden Sie hier in chronologischer Reihenfolge:
https://www.mags.nrw/erlasse-des-nrw-gesundheitsministeriums-zur-bekaempfung-der-corona-pandemie
Aktuelle Fallzahlen für NRW sind hier zu finden: https://www.mags.nrw/coronavirus-fallzahlen-nrw

FAQ Landesportal
Wichtige Fragen und Antworten zum Corona-Virus sind zu den folgenden Themenkomplexen in der FAQ-Liste auf dem 
Landesportal aufbereitet:
Grundsätzliche Informationen, Situation in Nordrhein-Westfalen, Unternehmen, Arbeitnehmer, Kinderbetreuung, Schulen,
Hochschulen, Krankenhäuser/Pflege- und Altenheime, Justiz, Kultureinrichtungen, Verbraucher:
https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-corona-virus
Ansprechpartner/Hotlines, Aktuelle Meldungen, gesammelte Informationen etc. sind auf der Corona-Seite des Landes 
zusammengestellt:  https://www.land.nrw/corona

Bundesagentur für Arbeit
Aktuelle Informationen der Bundesagentur für Arbeit für Unternehmen zum Kurzarbeitergeld finden Sie unter nachfolgen-
dem Link: https://www.arbeitsagentur.de/news/corona-virus-informationen-fuer-unternehmen-zum-kurzarbeitergeld
Weitere aktuelle Informationen der Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit finden Sie unter folgendem Pfad: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-nrw/corona-infos 

Wichtige Kontakte und Ansprechpartner
Bund:
BUNDESMINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT UND ENERGIE
www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Wirtschaft/Corona-Virus/unterstuetzungsmassnahmen-faq.html?cms_artId=1661796

Länder:
Baden-Württemberg 
wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/soforthilfe-corona/

Bayern
www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/

Berlin
www.berlin.de/sen/web/corona/

Brandenburg
mwae.brandenburg.de/de/bb1.c.662087.de

Bremen
www.bremen-innovativ.de/corona-info-ticker-fuer-unternehmen/

Hamburg
www.hamburg.de/bwvi/13707286/coronavirus-information-fuer-unternehmen/

Hessen
wirtschaft.hessen.de/presse/pressemitteilung/coronahilfen-fuer-unternehmen
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Mecklenburg-Vorpommern
www.regierung-mv.de/Landesregierung/wm/

Niedersachsen
www.mw.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/coronavirus_informationen_fur_unternehmen/informationen-zu-den-
auswirkungen-des-coronavirus-185950.html

Nordrhein-Westfalen
www.wirtschaft.nrw/coronavirus-informationen-ansprechpartner

Rheinland-Pfalz
mwvlw.rlp.de/de/themen/corona/

Saarland
www.saarland.de/254639.htm

Sachsen
https://www.arbeit.sachsen.de/

Sachsen-Anhalt
mw.sachsen-anhalt.de/

Schleswig-Holstein
www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/coronavirus_node.html

Thüringen 
wirtschaft.thueringen.de/
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